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Amtliche Bekanntmachungen
Satzung zur Änderung der Satzung der Gemeinde Stralendorf über

die Erhebung von Gebühren zur Deckung der Beiträge und Umlagen
des Wasser- und Bodenverbandes Schweriner See / Obere Sude für

den Betrieb des Schöpfwerkes „Siebendörfermoor Görries“

Artikel 1
Die Satzung der Gemeinde Stralendorf über die Erhebung von Gebühren
zur Deckung der Beiträge und Umlagen des Wasser- und Bodenverbandes
Schweriner See / Obere Sude für den betrieb des Schöpfwerkes „Sieben-
dörfermoor Görries“ wird wie folgt geändert:

1.) Die Präambel erhält folgende Fassung:
Aufgrund des § 5 der Kommunalverfassung für das Land Mecklenburg-Vor-
pommern (KV M-V) in der Fassung der Bekanntmachung vom 08. Juni 2004
(GVOBI. M-V S. 205), zuletzt geändert durch den Artikel 4 des Gesetzes
vom 10. Juli 2006 (GVOBl. M-V S. 539) des § 3 des Gesetzes über die Bil-
dung von Gewässerunterhaltungsverbänden (GUVG) vom 4. August 1992
(GVOBI. M-V S. 458), zuletzt geändert durch Gesetz vom 14.03.2005
(GVOBI. M-V. S. 91) sowie der §§ 1, 2, 4, 6 und 7 des Kommunalabgaben-
gesetzes (KAG) Bekanntmachung der Neufassung vom 12.04.2005 (GVOBl.
M-V S. 146 ff), wird nach Beschlussfassung durch die Gemeindevertretung
vom 15.12.2012 folgende Satzung erlassen:
2.) § 3 Abs. 2 wird wie folgt geändert: Die Gebühr wird entsprechend dem
Beitragsbescheid des Vorjahres festgesetzt und beträgt für das Jahr 2012
0,016509 Euro je Quadratmeter.

Artikel 2
Diese Satzung tritt zum 01.01.2012 in Kraft.

Stralendorf, den 15.12.2011 (Siegel) Richter
Bürgermeister

Die vorstehende 2. Satzung zur Änderung der Satzung der Gemeinde
Stralendorf über die Erhebung von Gebühren zur Deckung der Beiträge
und Umlagen des Wasser- und Bodenverbandes Schweriner See / Obere
Sude für den Betrieb des Schöpfwerkes „Siebendörfermoor Görries“ wird
hiermit bekanntgemacht.

In die 2. Satzung zur Änderung der Satzung der Gemeinde Stralendorf über
die Erhebung von Gebühren zur Deckung der Beiträge und Umlagen des
Wasser- und Bodenverbandes Schweriner See / Obere Sude für den
Betrieb des Schöpfwerkes „Siebendörfermoor Görries“ und ihre Anlagen
kann vom 29.03.2012 bis 30.04.2012 im Amt Stralendorf – Kämmerei Zim-
mer 201, 19073 Stralendorf, Dorfstraße 30, während der Öffnungszeiten
jedermann Einsicht nehmen.

Es wird darauf hingewiesen, dass gemäß § 5 Kommunalverfassung Meck-
lenburg-Vorpommern (KV M-V) eine Verletzung von Verfahrens- und Form-
vorschriften der Kommunalverfassung für das Land Mecklenburg-Vorpom-
mern beim Zustandekommen dieser Satzung nach Ablauf eines Jahres seit
dieser Bekanntmachung nicht mehr geltend gemacht werden kann, es sei
denn,
• eine vorgeschriebene Genehmigung fehlt,
• diese Satzung ist nicht ordnungsgemäß bekanntgemacht worden,
• der Form- oder Verfahrensmangel ist gegenüber dem Amt Stralendorf

oder der Gemeinde Stralendorf vorher gerügt und dabei die verletzte
Rechtsvorschrift und die Tatsache bezeichnet worden, die den Mangel
ergibt.

Stralendorf, 15.12.2011 (Siegel) gez. Richter
Bürgermeister

Anzeigen
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Amtliche Bekanntmachungen
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Komplett Bad-Sanierung
alles aus einer Hand

Bauelemente
Verkauf und Montage

Baumontage aller Art
Montage-Service
Trockenbau

Funk 0172 3130637
E-Mail: renefacklam@aol.com

BÜRO: Tel. 03865 291850
Fax 03865 291851

Buchholzer Weg 22 · 19075 Holthusen
RENÉ FACKLAM

Anzeigen



12 Ausgabe 3 / 28. März 2012

Amtliche Bekanntmachungen



Ausgabe 3 / 28. März 2012 13

Amtliche Bekanntmachungen
Anzeigen



14 Ausgabe 3 / 28. März 2012

Amtliche Bekanntmachungen



Ausgabe 3 / 28. März 2012 15

Amtliche Bekanntmachungen
Anzeigen



16 Ausgabe 3 / 28. März 2012

Amtliche Bekanntmachungen



Ausgabe 3 / 28. März 2012 17

Amtliche Bekanntmachungen
Anzeigen

Öffn.zeiten: Di.-So. 11-14 Uhr / 17-22 Uhr, Mo. Ruhetag

Zum alten Wirtshaus
Restaurant · Festsaal · Kegelbahn
Inh. W. Scholz · Schmiedestraße 11 · 19075 Holthusen

Reser
vier

ung erw
ünsch

t

038
65/
229

pro Pers. 13,90 E

Ostersonntag
Osterbüfett
Partyservice

Krustenbraten, Sauerkraut, Baguett, Hähnchen-Hawai, Gemüse, Kroketten
pro Pers. 9,60 €

11 - 14 Uhr
Großes

Osterbüfett
Großes

Suppe, Steaks, Kaninchen, Hähnchen,
Pute, Gemüse, Kroketten und vieles mehr
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Geschäftsnotiz

Seit dem 1. Januar 2012 ist
Kay Hartmann Inhaber der Firma
BAUMASCHINEN HARTMANN in Hol-
thusen, die von seinem Vater, Klaus
Hartmann, 1990 gegründet wurde.
Durch die fast 18-jährige Mitarbeit
des Sohnes im Unternehmen konnte
der Generationswechsel gezielt vor-
bereitet werden und fließend von-
statten gehen.
So ist gewährleistet, dass die
gewerblichen und privaten Kunden
sich auch künftig auf die bewährte
Kompetenz in der Beratung, den
guten Service und die Qualität der
Produkte verlassen können.
Das Handelssortiment umfasst nicht
nur Maschinen und Werkzeuge

sowie die notwendigen Arbeits-
schutzartikel, sondern auch Forst-
und Gartentechnik.

Gut ausgebildete Servicetechniker
sorgen für Reparatur und Wartung
der Kundengeräte und des gut sor-
tierten Mietparks.
Das neue „alte“ BMH – Team freut
sich auf Ihren Besuch bei:

BAUMASCHINEN HARTMANN
19075 Holthusen
Dorfstraße 1
Öffnungszeiten:
Montag bis Freitag:
7 Uhr bis 18 Uhr
Samstag: 8 Uhr bis 12 UhrKay Hartmann ist der neue Chef.

Wechsel bei BAUMASCHINEN HARTMANN
Kay Hartmann übernimmt das Unternehmen des Vaters

Anzeigenhotline:
Tel. 0385/485630

Anzeigen
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Bürgerinformation
Erläuterungen zu den einzelnen Auskunfts-/Übermittlungssperren

Widerspruch gegen Übermittlung an Religionsgesellschaften (Nr. 1)
Das Meldegesetz sieht vor, dass den Kirchen neben den Daten ihrer Mit-
glieder auch einige Grunddaten von Nichtmitgliedern, die mit einem Kir-
chenmitglied in demselben Familienverband leben, übermittelt werden
dürfen. Der betroffene Familienangehörige – also nicht das Kirchenmit-
glied selbst – kann jedoch noch § 32 Abs. 2 LMG die Einrichtung einer Über-
mittlungssperre verlangen. Eine Begründung ist nicht erforderlich.

Widerspruch bei Alters- und Ehejubiläen (Nr. 2 und 5)
Wenn Sie ein Alters- oder Ehe- oder Lebenspartnerschaftsjubiläum haben,
darf die Meldebehörde auf Grund von § 35 Abs. 2 LMG eine auf folgende
Daten beschränkte Auskunft erteilen: Vor- und Familiennamen, Doktorg-
rad, Anschriften sowie Tag und Art des Jubiläums. Die Ehrung von Altersju-
biläen beginnt frühestens mit Vollendung des 70. Lebensjahres und die
Ehrung von Ehejubiläen erstmals aus Anlass der Goldenen Hochzeit. Diese
Auskünfte dürfen jedoch nur erteilt werden, wenn Sie nicht widersprochen
haben. Das Widerspruchsrecht kann nur bis spätestens 2 Monate vor dem
Jubiläum ausgeübt werden. Eine Begründung ist nicht erforderlich.

Widerspruch gegen Übermittlung an Parteien (Nr. 3)
Im Zusammenhang mit Wahlen dürfen nach § 35 Abs. 1 LMG, Parteien u. a.
im Zusammenhang mit Wahlen und Abstimmungen im Rahmen von so
genannten Gruppenauskünften Meldedaten übermittelt werden. Dieser
Datenübermittlung können Sie widersprechen. Eine Begründung ist nicht
erforderlich.

Widerspruch gegen Übermittlung an Adressbuchverlage (Nr. 4)
Adressbuchverlage dürfen nach § 35 Abs. 3 LMG Auskünfte über Vor- und
Familiennamen, Doktorgrad und Anschriften von Einwohnern, die das 18.
Lebensjahr vollendet haben, übermittelt werden. Dieser Auskunftsertei-
lung können Sie widersprechen. Eine Begründung ist nicht erforderlich.

Widerspruch gegen Internetauskunft (Nr. 6)
Einfache Melderegisterauskünfte können gem. den Voraussetzungen des
§ 34a Abs. 2 LMG auch mittels automatisierten Abrufs über das Internet
erteilt werden. Ein Abruf ist nicht zulässig, wenn Sie gemäß § 34a Abs. 2
LMG dieser Form der Auskunftserteilung widersprechen.

Widerspruch gegen Übermittlung an das Bundesamt für Wehrverwaltung
(Nr. 7)
Zum Zwecke der Übersendung von Informationsmaterial über die Streit-
kräfte an eventuell Freiwillige erfolgt eine Datenübermittlung an das Bun-
desamt für Wehrverwaltung gemäß § 18 Abs. 7 Melderechtsrahmengesetz.
Dieser Datenübermittlung können Sie widersprechen, wenn Sie die Zusen-
dung des Informationsmaterials nicht wünschen.

Auskunftssperre wegen besonderer schutzwürdiger Interessen (Nr. 8)
Nach § 34 Abs. 5 LMG, darf die Meldebehörde keine Auskünfte erteilen,
wenn Tatsachen die Annahme rechtfertigen, dass dem Betroffenen oder
einer anderen Person hieraus eine Gefahr für Leben, Gesundheit, persönli-
che Freiheit oder ähnliche schutzwürdige Interessen erwachsen kann. Die
Einrichtung dieser Auskunftssperre ist von Ihnen besonders zu begründen
und mit evt. Nachweisen (Anzeige, ärztliche Atteste, o.ä.) zu belegen.
Nach § 34 Abs. 5 LMG ist die Auskunftssperre befristet und endet mit
Ablauf des zweiten auf die Antragstellung folgenden Kalenderjahres. Lie-
gen die Gründe für die Einrichtung einer Auskunftssperre nach Ablauf die-
ser Frist weiterhin vor, kann die Sperre auf Antrag verlängert werden.

Auskunftssperre – Recht auf informationelle Selbstbestimmung (Nr. 9)
Diese Auskunftssperre ist im Einzelfall auf Antrag im Melderegister einzu-
tragen, wenn die betroffene Person verlangt, dass ihre Daten nicht an
Unternehmen übermittelt werden, die diese erkennbar für Zwecke der
Direktwerbung verwenden wollen (§ 6 MRRG). Die Beantragung dieser
Auskunftssperre ist ohne Angabe von Gründen möglich.

Amtssporthalle für Freizeitsportler gesperrt!
Amt Stralendorf. Die Amtssporthalle bleibt am Dienstag, 17.04.2012
und am Mittwoch, 18.04.2012 ganztägig für die Vereine und Sportgrup-
pen im Freizeitbereich gesperrt.
An den benannten Tagen ist eine Schulveranstaltung in der Halle vorge-
sehen.

Reiners – Gebäudemanagement – Amt Stralendorf

Anzeigen
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Stralendorf liest
Das nächste Lesecafé findet erst wieder im
Oktober statt. Bitte beachten Sie
das April- und September-Amtsblatt.

Dr. Jürgen Aurich

Dor is wat los – Veranstaltungstipps

Dach: 11. April 2012
Klockentied: 17:30
Urt:
Stralendörper Amtsschün
Moderatschion:
Anke Dombrowski

Dat Frühjohr hett sick instellt un uns Quäkenpücker jöcken all de
Knövel üm nu fix in‘n Gorden tau kamen üm allens in’e Reich tau krie-
gen.

Christa un Jochen Parchmann laten sick in’e Korten kieken un gäben
Tipps tau‘n Seien un Planten. Viellicht gifft dat in ehr’n Gorden ja de
ein orrer anner Plant, de wi noch nich kennen?

Hol- un Bring-Möglichkeit:
Stralendörper, de giern in uns Runn dorbi sien möchten un nich mihr
so gaud tau Faut sünd, warden ok chauffiert.
Dortau anmelden könnt ji juch bit taun 05. April bi Fam. Dombrowski
Tel. (03869) 70098.
För Drinken un ’n bäten wat dortau is sorcht.
Üm dat ein orrer anner tau betahlen, luurt achter de Dör uns lütt
Sporschwien. Wier schön, wenn ’t mit ’n Euro faudert ward.

Osterfeuer am 7. April 2012
um 18:30 Uhr

in Stralendorf, Im Park
Das Osterfeuer wird gegen 19 Uhr entfacht.
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Dor is wat los – VeranstaltungstippsFeuer & Flamme

Wohnung in Wittenförden
Altersgerechtes Wohnen im Grünen,

2-Zi.-Whg. ca. 52 m², D-Bad, Aufzug,
KM: 261 €+NK+Kt., court.frei zu verm.

Wohnungen in Stralendorf
2-Zi-Whg. ca. 52 m², Dusch- oder

Wannenbad, KM: z.B. 245 €+NK+Kt., court.frei zu verm.

Weitere Infos unter Tel: GLOBAL Hausverwaltung GmbH
Hagenower Str. 76, 19061 Schwerin, Tel. (0385) 55 76 90

Anzeige
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Geschäftsnotiz

Zwischen Morgentau und Abend(b)rot
DIA Abend mit Walter Thiel in der Eventscheune des „Ossenkopp“

Dümmer. Nachdem fast 100 Damen am Internationalen Frauentag 2012 die
Eventscheune des Hotels und Restaurants „Hannes Ossenkopp“ in Düm-
mer sprichwörtlich zum Kochen brachten, plant Inhaber Holger Stuth
bereits den nächsten Knüller, der wie er selbst sagt, wieder ein Besucher-
magnet werden soll.
Gemeinsam mit dem beliebten
Naturfotografen und Kra-
nichexperten Walter
Thiel vom Förder-
verein Grambo-
wer Moor e.V.
lädt das Team
vom „Ossen-
kopp“ alle
interessierten
Naturfreunde
zu einer DIA
Reise der beson-
deren Art. Walter
Thiel führt seine Gäste
durch das benachbarte
Grambower Moor und präsentiert
die Artenvielfalt und Schönheiten des einzigartigen Moores zu allen 4 Jah-
reszeiten.
Eindrucksvolle Momentaufnahmen und emotionsgeladene Schnappschüs-
se von Tieren und Pflanzen versprechen einen unvergesslichen Abend in
Dümmer. „Gummistiefel und Mückenspray brauchen wir an diesem Abend
nicht“, fügt Walter Thiel schmunzelnd an. Freuen Sie sich auf die Ent-
deckung der „Wildnis“, die fast vor der Haustür liegt. Das Restaurantteam
verwöhnt seine Gäste in der Veranstaltungspause mit einem zum Vortrag
passenden kleinen Abendessen.

Von Hering bis Hecht
Am Karfreitag serviert der Chefkoch des Hauses seine besondere Fischkar-
te. Während am Samstag und Ostermontag a la carte gespeist werden
kann, verspricht am Ostersonntag ein Osterbrunch mit österlichen regio-
nalen Speisen genussvolle Gaumenfreuden. Reservierungen zu Ostern
erwünscht.

Tanz in den Mai
Am 30. April werden ab 20 Uhr flotte Rhythmen aufgelegt. Neue Ideen aus
der Küche des „Ossenkopp“ versprechen einen amüsanten und anregen-
den Abend beim Tanz in den Mai.

Das inhabergeführte Hotel und Restaurant bietet seinen Gästen neben
einer vorzüglichen Küche, auch 12 Doppelzimmer, eine moderne Bowling-
bahn, Tagungsmöglichkeiten und Platz für Ihre Familienfeiern. In wenigen
Tagen lädt die Freiluftterrasse die Gäste zum Verweilen ein, bevor es zum
Spaziergang an den Dümmer See geht. Der Fahrrad- und Ruderbootverleih
komplettiert das umfangreiche Angebot des Hotel und Restaurants „Han-
nes Ossenkopp“ in Dümmer.

Anzeige
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SPORT vor ORT

Fan-Tribüne für den MSV

Goldgräberstimmung: Seit Anfang März freuen sich Fußbaler und Fans des
MSV Pampow über den Tribünenbau, der Ende Mai dieses Jahres fertig
sein soll.

Service

Pampow. Die Sportanlage am Gar-
tenweg erhält mit der überdachten
Zuschauertribüne ein neues und
dringend benötigtes Schmuckstück.
Am 09.03.2012 setzten Vereinsvor-
sitzender Rainer Herrmann, der Bür-
germeister der Gemeinde Pampow
Hartwig Schulz und Jörg Seemann
von der gleichnamigen Tiefbaufirma
den symbolischen ersten Spaten-
stich für das Bauvorhaben.
200 000 Euro wird die Tribüne

kosten. Ein besonderer Dank gilt
der Gemeinde Pampow, die den
größten Teil der Kosten trägt. Der
Landessportbund unterstützt das
Projekt mit 75.000 ¤, das den Fans
des MSV zukünftig 140 Sitzplätze
und 100 Stehplätze bieten wird, um
die Spiele ihrer Mannschaft ganz
wetterunabhängig genießen zu
können.

Text & Foto: MSV/Herrmann

Kirchgemeinden Gammelin-Warsow / Parum

Gottesdienste:
01. April Gottesdienst Gammelin 10.00
5. April Gründonnerstag Andacht Bakendorf 18.00
6. April Karfreitag jeweils mit Abendmahl Gammelin 9.00

Warsow 10.30
Parum 14.00

7. April Osternacht ab Festplatz Gammelin 20.30
8.April Ostersonntag mit Chor Parum 10.00
9. April Ostermontag Familiengottesdienst Warsow 10.00
22. April Gottesdienst Parum 10.00
29. April Gottedienst Warsow 10.00

Ab Gründonnerstag finden die Gottesdienste wieder in den Kirchen
statt.

Kirchenputz in Warsow
30.03.2012 - 16 Uhr

Wir wollen die ganze Kirche gründlich reinigen, bevor wir Ostern feiern.
Bringen Sie bitte Putzzeug mit.
Danke, dass Sie dabei sind.
Bei Fragen wenden Sie sich an Christine Buller-Reinartz:
03869/ 780959.

Ihr Kirchgemeinderat

Kirchenfenster
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Telefonverzeichnis der Amtsverwaltung Stralendorf

Vorwahl/ Einwahl 03869 76000
Fax 03869 760060
E-Mail: amt@amt-stralendorf.de

Leitender Verwaltungsbeamter
Herr Lischtschenko 760011 lischtschenko@amt-stralendorf.de

Telefon Bürgerbüro: 03869/760076 / Fax: 760070
Öffnungszeiten des Bürgerbüros:

Montag: 9 bis 14 Uhr
Dienstag: 9 bis 19 Uhr

Donnerstag: 9 bis 18 Uhr
Freitag: 9 bis 12 Uhr

Sprechzeiten der Fachdienste: Dienstag von 14 bis 19 Uhr
Donnerstag: 9 bis 12 Uhr und 14 bis 18 Uhr

Termine außerhalb der Sprechzeiten nach telefonischer Vereinbarung

Fachdienst I – Leiter: Herr Lischtschenko
Bürgerbüro – Büro Amtsvorsteher & LVB
Frau Stredak stredak@amt-stralendorf.de
Frau Spitzer spitzer@amt-stralendorf.de
Frau Vollmerich vollmerich@amt-stralendorf.de
Frau Jomrich jomrich@amt-stralendorf.de
Frau Nowack nowack@amt-stralendorf.de

Personalwesen
Frau Lähning 760017 laehning@amt-stralendorf.de
Sitzungs- und Schreibdienst
Frau Stache 760059 stache@amt-stralendorf.de
Herr Herrmann 760018 herrmann@amt-stralendorf.de
EDV – Organisation
Herr Schumann 760044 schumann@amt-stralendorf.de
Standesamt/Wasser -und Bodenbeiträge
Frau Aglaster 760026 aglaster@amt-stralendorf.de
Ordnungsrecht
Herr Mende 760050 mende@amt-stralendorf.de
Gewerbe- und Handwerksrecht
Frau Karlowski 760054 karlowski@amt-stralendorf.de
Schulen & Kindertagesstätten
Frau Dahl 760031 dahl@amt-stralendorf.de
Frau Barsch
Frau Kojetin 760020 kojetin@amt-stralendorf.de

Fachdienst II – Leiter Herr Borgwardt
Finanzen, Liegenschaften, Gebäudemanagement
Herr Borgwardt 760012 borgwardt@amt-stralendorf.de
Haushaltssachbearbeiterin
Frau Oldorf 760015 oldorf@amt-stralendorf.de
Amtskasse
Kassenleiterin
Frau Zerrenner 760014 zerrenner@amt-stralendorf.de
Herr Kanter 760013 kanter@amt-stralendorf.de
Vollstreckung
Herr v. Walsleben 760023 von.walsleben@amt-stralendorf.de
Liegenschaften
Frau Ulrich 760035 a.ulrich@amt-stralendorf.de
Erschließungsbeiträge/Wahlen
Frau Schröder 760057 schroeder@amt-stralendorf.de
Anlage- und Geschäftsbuchhaltung
Frau Coors-Buchholz 760019 coors@amt-stralendorf.de
Frau Last 760037 last@amt-stralendorf.de
Steuern und Abgaben
Frau Ullrich 760016 ullrich@amt-stralendorf.de
Bauleitplanung
Frau Facklam 760030 facklam@amt-stralendorf.de
Gebäudemanagement
Frau Koch 760033 koch@amt-stralendorf.de
Herr Reiners 760029 reiners@amt-stralendorf.de
Tiefbau/Verwaltung von Straßen, Wegen, Grünflächen
Frau Froese 760032 froese@amt-stralendorf.de

Sprechzeiten des Amtsvorstehers,
der Bürgermeisterinnen und der Bürgermeister

des Amtes Stralendorf:

Amtsvorsteher: Herr Bodo Wissel
nach Vereinbarung Tel.: 0172/8 53 50 38
bodo.wissel@amt-stralendorf.de
dienstags von 17.00 bis 18.30 Uhr/nach vorheriger Vereinbarung

Gemeinde Dümmer
Bürgermeisterin: Frau Janett Rieß
buergermeister@duemmer-mv.de
www.duemmer-mv.de
mittwochs von 16.30 bis 18.00 Uhr
im Dorfgemeinschaftshaus, Dorfstraße 18, 19073 Dümmer
Tel.: 01 73/6 05 43 14

Gemeinde Holthusen
Bürgermeisterin: Frau Margit Uffmann
nach Vereinbarung Tel.: 0172/3242168

Gemeinde Klein Rogahn
Bürgermeister: Herr Michael Vollmerich
nach Vereinbarung Tel.: 0385/6 66 59 87

Gemeinde Pampow
Bürgermeister: Herr Hartwig Schulz
dienstags von 17.00 – 19.00 Uhr
im Gemeindezentrum, Schmiedeweg 1, 19075 Pampow,
Tel. 03865/218

Gemeinde Schossin
Bürgermeister: Herr Heiko Weiß
nach Vereinbarung Tel.: 03869/ 78 09 47

Gemeinde Stralendorf
Bürgermeister: Herr Helmut Richter
mittwochs von 17.00 – 18.00 Uhr
im Gemeindebüro, Schulstraße 2 (Sportkomplex)
(Tel. 01 76/20833247 • post@helmutrichter.de)

Gemeinde Warsow
Bürgermeisterin: Frau Gisela Buller
Jeden 1. Dienstag im Monat von 17.00 Uhr – 18.00 Uhr
Im Feuerwehrhaus Warsow oder nach Vereinbarung,
Tel.: 03869/ 70 210

Gemeinde Wittenförden
Bürgermeister: Herr Ralph Nemitz
dienstags von 17.00 Uhr – 18.00 Uhr
im Gemeindehaus, Zum Weiher 1a
(telefonisch während der Sprechzeiten zu erreichen unter
Tel.: 0385/6 17 37 87)

Gemeinde Zülow
Bürgermeister: Herr Volker Schulz
nach Vereinbarung Tel.: 0 38 69/7 02 02
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